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Einladung 

 

zum Frauenfrühstück  

Am Montag, den 19. Februar 2024 um 9.00 Uhr 

im Gemeindehaus St. Martin, Tannheim 

Unsere Referentin ist Friedrike Höhndorf. Sie ist Mut-Trainerin und Individualpsychologische Beraterin aus 
Biberach. Sie spricht über das Thema: 

„Ändere deine Gedanken, dann ändert sich dein Leben“ 
Bitte melden Sie sich bei Roswitha Blenk unter der Telefonnummer:  08395/1598 an. 

Anmeldeschluss ist am Donnerstag, den 15. Februar 2024 

                 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Das Team vom Frauenbund 
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Die Jugendfeuerwehr Tannheim lädt 
alle Bürger und Bürgerinnen recht 

herzlich zum diesjährigen Funkenfeuer 
am 

Samstag, den  
17. Februar 2024 
ab 18:00 Uhr ein. 

Um 18:30 Uhr wird  
der Funken entzündet. 

  
Der Funkenplatz befindet sich hinter 
der Firma Hydro Küchle in Verlänge-

rung der Arlacher Straße. 
  

Natürlich ist für das leibliche Wohl 
gesorgt, so können Sie das Funken-
feuer bei Kartoffeleintopf, Wiener mit 
Semmel, Funkenringen und Funken-

küchle genießen. 
  

Über Ihren Besuch freut sich 
die 

Jugendfeuerwehr
 Tannheim

 

Wichtiger Hinweis 
zum Funken 2024 

Liebe Eltern, 
liebe Erziehungsberechtigten,
liebe Jugendlichen 
  
Da der Funken vor der Tür steht, 
möchten wir Sie mit den geltenden 
jugendschutzrechtlichen Vorschrif-
ten, nach dem Jugendschutzge-
setz, vertraut machen. Wir bitten 
Sie, liebe Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, dies mit Ihren Kindern 
zu besprechen und uns somit bei 
einem reibungslosem Funkenab-
lauf zu unterstützen. 
  
Aufenthaltsverbot 
Kinder und Jugendliche unter  
16 Jahren dürfen nicht ohne Beglei-
tung einer personensorgeberech-
tigten oder erziehungsbeauftragten 
Person den Funken besuchen. 
  
Alkoholverbot 
Für Kinder und Jugendliche unter 
16 Jahren gilt, wie überall, ein strik-
tes Alkoholverbot. 
Bei Kindern und Jugendlichen 
zwischen 16 und 18 Jahren ist 
der Verzehr von Branntwein oder 
branntweinhaltigen Getränken ver-
boten. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr 
Verständnis. 
Ihre Jugendfeuerwehr Tannheim

  
 

 

 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 

  
 

    
     

 

    

 

 

 

  
 

 

 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 

  
 

    
     

 

    

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

.  

 

  
  

 
  

 

  
 

 
  

    
 

 
 

   



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 15. Februar 2024 3

A������� B���������������

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am Montag, den 19. Februar 2024 findet um 18:30 Uhr die 
nächste Sitzung des Gemeinderats im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausplatz 1, in Tannheim statt. 
  

Tagesordnung 

1.  Vorstellung der Klimaschutzstrategie des Landkreises 
Biberach 

 - Kenntnisnahme 
  Eine Mitarbeiterin der Energieagentur Ravensburg wird die Ergeb-

nisse des Berichts zur Energie- und CO2-Bilanz auf Datenbasis 
2021 den Anwesenden vorstellen. Für die Erstellung des Berichts 
musste die Gemeinde 4.800 € aufwenden. Diese Summe wird 
jedoch vollständig durch Zuschüsse abgedeckt. 

2.  Vorstellung des Landschaftserhaltungsverbands Land-
kreis Biberach e. V. 

 - Kenntnisnahme 
  Im Jahre 2017 wurde der Landschaftserhaltungsverband Land-

kreis Biberach e.V. gegründet. Der Verein ist gemeinnützig zur 
Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege tätig. 
In den Vereinsgremien arbeiten Vertreter der Landwirtschaft, 
des Naturschutzes und der Städte sowie Gemeinden gleich-
berechtigt zusammen. In der Sitzung wird der Geschäftsfüh-
rer ausführlich die Arbeit seines Vereins vorstellen. 

3. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 Es erfolgen Bekanntgaben des Bürgermeisters. 
4.  Bauantrag „Neubau eines Scheunengebäudes für eine 

Hackschnitzelanlage mit Lagerflächen und Garagen“ auf 
Grundstück Flst.Nr. 300, Schäfergasse 16, Tannheim 

 - Beschlussfassung 
  Der Gemeinderat ist für die Herstellung des gemeindlichen 

Einvernehmens zum Bauantrag zuständig. 
5. Volkshochschule Illertal 
 Betriebskostenabrechnung 2023 
 - Kenntnisnahme 
  Die kostenmäßige Abrechnung der Erträge und Aufwen-

dungen für das Rechnungsjahr 2023 durch den Gemein-
deverwaltungsverband Illertal wird dem Gemeinderat zur 
Kenntnisnahme vorgelegt. 

6. Sanierungsgebiet Ortsmitte - Projekt „Rathausplatz 2“ 
  Vergabe der statischen Arbeiten an das Ingenieurbüro 

Werner Gregg, Rot an der Rot 
 -  Beschlussfassung Der Gemeinderat beschließt die Vergabe 

der statischen Arbeiten zur Errichtung des geplanten Pavil-
lons in Höhe von 5.982,48 € (brutto) an das Ingenieurbüro 
Werner Gregg aus Rot an der Rot. 

Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen. 

Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen. 

Tannheim, 09.02.2024 

Heiko De Vita 
Bürgermeister
 
 
Änderung der Landesbauordnung  
Baden-Württemberg 
Vor kurzem wurde die Landesbauordnung Baden-Württem-
berg geändert. Dabei wurde unter anderem festgelegt, dass der 
Bauherr die Bauantragsunterlagen direkt bei der Unteren Bau-

rechtsbehörde, in diesem Fall beim Landratsamt Biberach – Kreis-
bauamt – ab sofort einreichen muss. Das Kreisbauamt prüft die 
Unterlagen auf Richtigkeit und Vollständigkeit und informiert im 
Anschluss daran die Gemeinde, die daraufhin über das gemeind-
liche Einvernehmen im Gemeinderat entscheidet. 
Wir bitten um Beachtung.
 
 
Aufforderung zur Grundsteuer-  
und Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. Februar 2024 werden zur Zahlung fällig:   
• Grundsteuer / 1. Quartal 2024 
Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach ergan-
genen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grundsteuer-Än-
derungsbescheid.   
•   Gewerbesteuer / 1. Vorauszahlung 2024 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Gewerbesteuer-Voraus-
zahlungsbescheid.   
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge rechtzeitig 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Kas-
senzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu über-
weisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungseingang 
sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszuschläge 
zu erheben. 

Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen wol-
len, so erhalten Sie entsprechende Formulare bei der Gemeinde-
kasse sowie bei den örtlichen Bankfilialen.   
Wir möchten Sie, wie bereits auf Ihrem letzten Grundsteuer-
bescheid vermerkt und im Mitteilungsblatt vom 23.12.2021 
bekannt gemacht, nochmals darauf aufmerksam machen, 
dass für das Jahr 2024 kein Grundsteuerbescheid ergeht, es 
sei denn eine Änderung gegenüber dem Vorjahr ist erfolgt.  

Spielecke im Tannheimer Rathaus 
Gemeindeverwaltung präsentiert kinderfreundliche  
Neuerung 
Im Erdgeschoss des Rathauses, gegenüber dem Bürgerbüro, 
ist eine Spielecke für Kinder eingerichtet worden. „Damit es den 
kleinen Besuchern des Rathauses nicht langweilig wird, wenn die 
Eltern Behördengänge im Rathaus erledigen müssen.“, betont 
Bürgermeister Heiko De Vita im Zusammenhang mit dieser Neu-
erung. Die Sitzecke wurde mit verschiedenen Kinderbüchern und 
Puzzle ausgestattet, welche ausschließlich aus Spenden stammen.

Bürgermeister Heiko De Vita präsentiert die Spielecke für Kinder
im Rathaus. 



4 Donnerstag, 15. Februar 2024 Tannheimer Mitteilungen

Wir gratulieren  
Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt: 
Herrn Werner Siladji, zu seinem 75. Geburtstag 
am 18. Februar 2024. 
Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
diesem alles erdenklich Gute, Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen. 

Heiko De Vita 
Bürgermeister

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Lenkungskreis Regio S-Bahn Donau-Iller stellt 
Weichen für den Ausbau 
Bei der Regio S-Bahn Donau-Iller geht es mit Siebenmeilen-
stiefeln voran: In den nächsten Jahren sollen neue Haltestel-
len, Ausbauabschnitte und die Elektrifizierung verschiedener 
Strecken kommen. Jetzt geht es für alle Partner an die wei-
tere planerische Umsetzung. 
Der Lenkungskreis Brenzbahn/Regio S-Bahn Donau-Iller hat am 
Donnerstag unter der Leitung des baden-württembergischen 
Verkehrsministers Winfried Hermann Zwischenbilanz für das 
Gesamtprojekt gezogen. Gemeinsam mit seinem bayerischen 
Amtskollegen Christian Bernreiter sowie dem Vorsitzenden des 
Vereins Regio-S-Bahn, Oberbürgermeister Gunter Czisch, und 
dem Vorsitzenden der IG Brenzbahn, Landrat Peter Polta, stellte 
der Minister die nächsten Schritte vor. 
Verkehrsminister Hermann sagte im Anschluss an den Lenkungskreis: 
„Die beiden Länder Baden-Württemberg und Bayern, die Region, die 
Deutsche Bahn und die Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm arbeiten Hand in 
Hand am klimafreundlichen, länderübergreifenden Zugverkehr. Mit den 
heute vereinbarten Planungsschritten wird die Regio S-Bahn Donau-Il-
ler eine neue Stufe erreichen. Ein verbesserter Takt und zusätzliche 
Halte werden den Menschen ein komfortables attraktives 
Angebot zum Um- und Einsteigen bieten – egal ob in der Stadt 
oder auf dem Land. Die Ergebnisse der Nutzen-Kosten-Untersu-
chung geben uns Rückenwind. Es lohnt sich, die nächsten Pla-
nungsschritte zielgerichtet anzugehen.“ Bayerns Verkehrsminister 
Bernreiter erklärte: „Ich freue mich, dass die Untersuchung so 

eindeutig positiv ausfällt. Im Sinne der Fahrgäste und der gan-
zen Region kann der Ausbau nun weitergehen!“ 
  
Nutzen-Kosten-Untersuchung zeigt: Der Ausbau lohnt sich 
Die beim Lenkungskreis erstmals vorgestellte Nutzen-Kosten-Un-
tersuchung für das Gesamtprojekt auf dem bisherigen Planungs-
niveau zeigt: Die Prognosen für die künftige Zahl der Fahrgäste 
sind hervorragend und die Ausbauschritte bringen einen Schub 
für den Schienenpersonennahverkehr in der Region. 
Außerdem liegt der volkswirtschaftliche Nutzen voraussichtlich 
deutlich über den veranschlagten Kosten. 
Gunter Czisch, Oberbürgermeister der Stadt Ulm und Vorstands-
vorsitzender des Vereins Regio-S-Bahn Donau-Iller, sagte dazu: 
„Die deutlich positiven Bewertungsergebnisse der Untersuchung 
zeigen, dass wir hier in den letzten Jahren zusammen mit beiden 
Ländern die richtige Projektentwicklung vorangetrieben haben. 
Jetzt gilt es, zwischen den Partnern noch offene Punkte zu klä-
ren, ein gemeinsames weiteres Vorantreiben des länderübergrei-
fenden Projektes Regio S-Bahn steht jedoch außer Frage.“ 
Für das Gesamtprojekt Regio S-Bahn Donau-Iller ist eine Förderung 
durch den Bund auf der Grundlage des Gemeindeverkehrsfinan-
zierungsgesetzes (GVFG- Bundesprogramm) mit einer Ko-Finan-
zierung durch die Länder und die kommunale Seite vorgesehen. 
Voraussetzung für eine Förderung durch den Bund ist die positive 
Bewertung des Vorhabens durch die Nutzen-Kosten- Untersuchung 
nach dem Verfahren der standardisierten Bewertung sowie insge-
samt eine spätere positive Antragsentscheidung durch den Bund. 
  
Bayern und Baden-Württemberg wollen Brenzbahn ausbauen 
Eine wichtige Schienenstrecke mit gleichzeitig hohem Investiti-
onsbedarf ist die eingleisige noch nicht elektrifizierte Brenzbahn 
zwischen Ulm, Heidenheim und Aalen. „Mit unserer gemein-
samen Absichtserklärung zur Ko-Finanzierung bekennen sich 
Baden-Württemberg und Bayern klar zum Ausbau und zur Elek-
trifizierung der Brenzbahn“, sind sich die beiden Minister einig. 
Durch die Unterzeichnung über die länderseitige Finanzierung 
geben die Länder der Region Planungssicherheit. 
Peter Polta, Landrat des Landkreises Heidenheim und Vorsitzen-
der der IG Brenzbahn, sagte: „Ich freue mich, dass sich die bei-
den Bundesländer bezüglich einer Kostenaufteilung geeinigt haben 
und dass die Bewertungen im Rahmen der Nutzen-Kosten-Unter-
suchung deutlich positive Ergebnisse aufweisen. Damit ist ein wei-
terer wichtiger Meilenstein zur Realisierung des Projektes erreicht. 
Das spornt alle Beteiligten an, das Projekt Regio S-Bahn und den 
Brenzbahnausbau mit Hochdruck weiter voranzutreiben.“ 
Seitens der Projektpartner wird eine bundesseitige Förderung 
durch das GVFG- Programm in Höhe von rund zwei Drittel der 

 

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung 
Leutkircher Straße im Gehweg und 
Bahnhofstraße von der Einmündung 
Leutkircher Straße bis Hausgrundstück 
Nr. 30

29.01.2024, 08:00 Uhr bis
17.04.2024, 16:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m)

Fußgängerverkehr: vollständig 

Kabelarbeiten 

Schäfergasse, Birkenweg 22.01.2024, 07:00 Uhr bis 
05.04.2024, 19:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig Kabelarbeiten 

Bahnhofstraße in Höhe 
Hausgrundstücke Nr. 25 und Nr. 27

07.02.2024, 08:00 Uhr bis 
07.03.2024, 16:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m)

Kabelverlegungsarbeiten

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeindewege

06.02.2024 bis 31.12.2024 Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m)

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,30 m)

Radverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 
1,50 m)

Wartungs-, Reparatur-
und
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen 
Straßenraum durch
den gemeindeeigenen 
Bauhof

Allgäustraße in Höhe Einmündung 
Enzianstraße  

19.02.2024, 07:30 Uhr bis 
02.03.2024, 17:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m)

Fußgängerverkehr: vollständig

Leitungsverlegung im 
Auftrag der Netze BW 

Verkehrsrechtliche Anordnung



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 15. Februar 2024 5

450 Millionen Euro Gesamtkosten angestrebt, die für Ausbau und 
Elektrifizierung der Brenzbahn zwischen Ulm und Aalen ange-
setzt sind. Die verbleibenden Kosten sind voraussichtlich durch 
die beiden Bundesländer und die kommunale Seite zu tragen. 
Baden-Württemberg übernimmt dabei als ersten Schritt den kom-
munalen Anteil aus Bayern an den anstehenden Planungen. 

Fortschritte beim Ausbau der Regio S-Bahn Donau-Iller 
Auch auf den anderen Ästen der Regio S-Bahn Donau-Iller haben 
die Projektpartner Fortschritte bei den Ausbauplanungen erreicht: 

Illertalbahn: Entwurfs- und Genehmigungsplanung unter-
zeichnet 
Auf der Illertalbahn zwischen Neu-Ulm und Kempten ist eine Elek-
trifizierung der 85 Kilometer langen Strecke geplant. Elf Kilometer 
davon (Neu-Ulm – Senden und Kellmünz – Pleß) sollen zweigleisig 
ausgebaut werden. Die vom Freistaat Bayern beauftragte Vorpla-
nung ist weitgehend abgeschlossen; heute wurde nun der Ver-
trag für die Entwurfs- und Genehmigungsplanung zwischen dem 
Freistaat Bayern und der DB unterzeichnet. Der Freistaat Bayern 
stellt dafür knapp 41 Millionen Euro zur Verfügung. 
Klaus-Dieter Josel, Konzernbevollmächtigter der Deutschen Bahn 
in Bayern: „Ich freue mich sehr, dass wir heute den Planungs-
vertrag für den Ausbau und die Elektrifizierung der Illertalbahn 
unterzeichnet haben. Die Illertalbahn ist aktuell das größte Elek-
trifizierungsprojekt der Bahn in Bayerisch-Schwaben. Mit der 
dann möglichen Umstellung von Dieselbetrieb auf elektrische 
Züge schaffen wir eine umweltfreundliche Verkehrsader mit gro-
ßem Mehrwert für die Menschen.“ 

Senden-Weißenhorn: Entwurfs- und Genehmigungsplanung 
unterzeichnet 
Eng verzahnt mit dem Ausbau und der Elektrifizierung der Iller-
talbahn ist die Elektrifizierung der Strecke Senden – Weißenhorn, 
die sich im Besitz der SWU Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm GmbH 
befindet. Auch für diese Maßnahmen konnte im Rahmen des 
Lenkungskreises ein Planungs- und Finanzierungsvertrag über 
700.000 Euro zwischen dem Freistaat Bayern und der SWU Ver-
kehr GmbH unterzeichnet werden. 
Bayerns Verkehrsminister Bernreiter sagte: „Bei beiden Strecken 
sind die vom Freistaat Bayern beauftragten Vorplanungen ganz 
oder weitestgehend abgeschlossen. Nun soll es ohne Unterbre-
chung weitergehen! Ich freue mich, dass ich heute die Verträge 
mit der Deutschen Bahn und den Stadtwerken Ulm/Neu-Ulm 

dazu unterzeichnen konnte. Insgesamt investiert der Freistaat 
über 41 Millionen Euro in die Planungen. Wir wollen den Ausbau 
bis Anfang der 2030er-Jahre abschließen.“ 
Ralf Gummersbach, Geschäftsführer der SWU Verkehr GmbH, 
sieht in der Elektrifizierung der Bahnstrecke Senden-Weißen-
horn großes Potential: „Die Reaktivierung der Bahnstrecke Sen-
den-Weißenhorn war die Keimzelle der Regio S-Bahn Donau-Iller. 
Daher freuen wir uns sehr, dass wir diesen Winter nicht nur zehn 
Jahre erfolgreichen Betrieb der Strecke feiern konnten, sondern 
nun auch einen wesentlichen Meilenstein bei der Planung der 
Elektrifizierung erreicht haben. Mit Aufnahme der Entwurfspla-
nung für die Elektrifizierung machen wir den nächsten Schritt in 
Richtung weniger CO2-Emissionen, leiseren Zügen und vor allem 
mehr Kapazität auf der Schiene. Dadurch schaffen wir die Grund-
lagen für noch mehr Zuverlässigkeit und vor allem einen ganztä-
gigen Halbstundentakt nach Weißenhorn.“ 

Südbahn 
Neben dem schnellen Verkehr im Regionalexpress soll auf der 
Südbahn das Angebot als Regio S-Bahn schrittweise weiter aus-
gebaut werden. Die Region finanziert mit dem Land Baden-Würt-
temberg seit Dezember 2022 ein zusätzliches Fahrzeug, um einen 
Halbstundentakt auf den Regio S-Bahn Linien anzubieten. 

Filstalbahn (Ulm-Geislingen) 
Auch auf der Filstalbahn (Ulm – Geislingen) ist ein halbstündli-
ches Angebot im S-Bahn-Verkehr (ergänzt durch den Regional-
verkehr) geplant. Daneben wird die Errichtung weiterer Stationen 
geprüft. Es wird ergänzt durch neue Stationen (beispielsweise in 
Ulm – Jungingen). 

Über die Regio S-Bahn Donau-Iller 
Im März 2021 hatten das Land und die Region Donau-Iller in einer 
Absichtserklärung vereinbart, den Schienenpersonenverkehr gemein-
sam im Rahmen des Projektes Regio S-Bahn Donau-Iller zu verbes-
sern. Baden- Württemberg und Bayern haben dazu zusammen mit der 
Region einen länderübergreifenden Markenauftritt der „Regio S-Bahn 
Donau-Iller“ entwickelt. Seit Dezember 2021 sind die Fahrzeuge auf 
den bayerischen und baden- württembergischen Regio S-Bahn-Stre-
cken an den Regio S-Bahn Logos auf den Fahrzeugen zu erkennen. 

Weitere Informationen 
• zum gemeinsamen Auftritt der Länder finden Sie unter 
 www.rsbahn.de 
• zum Projekt Regio S-Bahn Donau-Iller unter www.rsb-di.de.

Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele, Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, 
bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne einfach so zum „Hoigada“ zu uns kommen.  

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 20. Februar 2024, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir 
freuen uns auf Sie. 
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? 
Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Telefon 2116). 
Ihr Seniorenteam 

Vorschau:
Seniorennachmittag am Dienstag, 05. März 2024, 14.00 Uhr 
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Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Mittwoch, 14.02.2024 
Kinderkochkurs 4.- 6. Klasse (Elisabeth Guter), 1 Termin, 9:30 
– 13 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Montag, 19.02.2024 
BBP am Morgen  (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 9 – 10 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 
Fit für Mama‘s mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 10:15 
– 11:00 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad), 11 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle 
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad), 11 Termine, 17 –  
18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Deutsch - Anfänger ohne oder mit geringen Vorkenntnissen 
A1 am Abend  (Silvia Weiß), 20 Termine, montags und donners-
tags, 18 – 19:30 Uhr, Realschule Erolzheim 
Spanisch A2, auch für Wiedereinsteiger  (Natalia Pellejero), 
14 Termine, 18 – 19:30 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum 
Kreativer Kindertanz ab 4 Jahre  (Einführung ins Ballett) (Theresa 
Fickler), 9 Termine, 13:30 – 14:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Kreativer Kindertanz ab 6 Jahre  (Einführung ins Ballett) (Theresa 
Fickler), 9 Termine, 15:00 – 15:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Ballett Erwachsene Anfänger (Theresa Fickler), 9 Termine, 
15:45 – 16:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Modern Dance - von 16 bis 90 Jahre  (Susanne Lober), 5 Ter-
mine, 18:30 – 20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Dienstag, 20.02.2024 
Pilates am Morgen, für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek),  
11 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
NEU! Funktionelle Gymnastik für Frauen 50 plus (Angelika 
Schilz-Fiévet), 18:30 – 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Spanisch B1, auch für Wiedereinsteiger  (Natalia Pellejero), 
14 Termine, 18:30 – 20 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum 
Mittwoch, 21.02.2024 
Yoga - Sanfter Yogakurs, auch für Anfänger  (Irene Schrunner), 
10 Termine, 17 – 18 Uhr, Alte Schule Sinningen, EG 
Yoga – Mittelstufenkurs  (Irene Schrunner), 10 Termine, 18:15 – 
9:45 Uhr, Alte Schule Sinningen, EG 
Yoga – auch für Wiedereinsteiger, ungeübte und Anfänger  
(Carola Walter), 10 Termine, 17:30 – 19 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren, EG 
Pilates für leicht Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 10 Termine, 
17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle 
Französisch am Abend A2-für Fortgeschrittene  (Céline Alb-
recht), 10 Termine, 19 – 20:30 Uhr, Grundschule Tannheim 
Yinyasa Power-Yoga  (Sarah Mader), 10 Termine, 19:10 – 
 20:10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Ballett Fortgeschrittene-Spitzentanz (Andrea Michel), 8 Ter-
mine, 18 – 19 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Donnerstag, 22.02.2024 
Italienisch am Vormittag A2/B1-für Fortgeschrittene und Wie-
dereinsteiger  (Heike Geiselmann), 10 Termine, 9 – 
10:30 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum 
NEU! Curvy & Plus Size Yoga-für ALLE, die das Körperbe-
wusstsein steigern möchten  (Carola Walter), 10 Termine, 18 – 
19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
ONLINE- Yin-Yoga mit ätherischen Ölen  (Sabrina Hölzl), 8 Ter-
mine, 18:15 – 19:30 Uhr 

ONLINE: Zeit für mich  (Sabrina Hölzl), 8 Termine, 20 – 21 Uhr 
Pilates für Fortgeschrittene (Adelinde Bek), 10 Termine, 20 – 
 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Freitag, 23.02.2024 
Dance Kids - Just 4 Fun (Klasse 3 und 4) (Sabine Ruf), 10 Ter-
mine, 15:45 – 16:45 Uhr, Schulturnhalle Dettingen, Übungsraum, 
UG 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz), 12 Termine,
17 – 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
English für den Urlaub – für Einsteiger  (Isabel Gaus), 10 Ter-
mine, 18 – 19:30 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum 
Easy English Conversation  (Isabel Gaus), 10 Termine, 19:30 – 
21 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum 
Fit für Mama‘s mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 9:00 
– 9:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Fit für Mama‘s mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 10:00 
– 10:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
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Das Landratsamt informiert: 
Landratsamt Biberach tritt dem Bündnis gegen Sexismus bei 
Das Landratsamt Biberach tritt im Februar 2024 dem Bünd-
nis gegen Sexismus und sexueller Belästigung bei. Das Bünd-
nis wurde vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend initiiert, es wird vom Bundesministerium gefördert. 
Umgesetzt wird es von der Europäischen Akademie für Frauen 
und Wirtschaft Berlin und soll Sexismus und sexuelle Belästigung 
in allen Bereichen erkennen sowie mit wirksamen Maßnahmen 
umgehend beenden. 
Sexismus zeigt sich in verschiedenen Formen wie zum Bei-
spiel Herabwürdigungen oder Machtmissbrauch aufgrund des 
Geschlechts. Sexismus kann im Öffentlichen Raum auftreten, im 
gesellschaftlichen Leben, am Arbeitsplatz, in Kultur oder Medien. 
Die verschiedenen Ausprägungsformen reichen von scheinbar 
harmlosen bis zu gewaltvollen Grenzverletzungen. 
Überall, wo Sexismus und sexuelle Belästigung auftreten, können 
sie langfristige Folgen wie psychische, seelische oder körperliche 
Erkrankungen für die Betroffenen haben. Wo Menschen an den 
Folgen von Sexismus leiden und krank werden, kommt es auch zu 
volkswirtschaftlichen Schäden. Deshalb haben sich bereits über 480 
Unternehmen dem Bündnis angeschlossen sowie auch die Bun-
desvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände, der Deutsche 
Städtetag, der Bundesverband der mittelständischen Wirtschaft 
oder der Deutsche Caritasverband. Zu den Partnern des Bündnis-
ses gehören beispielsweise die Volkswagen AG, die BMW Group, 
die Charité́, das ZDF, die Deutsche Bahn AG oder große kommu-
nale Arbeitgeber wie Hamburg oder Bremen. Das baden-württem-
bergische Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration ist 
ebenfalls Bündnis- und Netzwerkpartner. 
Das Bündnis verfolgt einen intersektionalen Ansatz: Es bindet vielfäl-
tige Gruppen ein, bietet Netzwerkarbeit an und regt zur Zusammen-
arbeit bei öffentlichen Veranstaltungen, Aktionstagen, Ausstellungen 
und bietet Handreichungen für vielfältige Maßnahmen an. 
Das Landratsamt Biberach tritt dem Bündnis im Februar 2024 bei, 
in dem Monat, in dem jedes Jahr am 14. Februar der weltweite 
Aktionstag gegen Gewalt „One Billion Rising“ stattfindet. Landrat 
Mario Glaser begrüßt den Bündnisbeitritt: „Es ist wichtig, auf die 
Themen Sexismus, sexuelle Gewalt und Übergriffe aufmerksam 
zu machen und zu sensibilisieren. Teil eines so großen Bündnis-
ses und Netzwerks zu sein, ist dafür sehr hilfreich“. 
Sowohl Landrat Mario Glaser als auch die Gleichstellungsbeauf-
tragte für den Landkreis Biberach und Initiatorin Sigrid Arnold 
sehen in dem Beitritt zum Bündnis ein starkes Signal gegen alle 
Formen von Sexismus und sexueller Gewalt. „Keine Form von 
Gewalt darf einen Platz in unserer Gesellschaft haben. Deshalb 
wollen wir im Vorfeld notwendige Maßnahmen ergreifen, damit sie 
erst gar nicht auftritt.“ Dabei stehen Prävention und Sensibilisie-
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rung an erster Stelle. Die Gleichstellungsarbeit im Landkreis Bibe-
rach setzt sich für eine Gesellschaft und einen öffentlichen Raum 
ein, in dem alle Menschen gleichberechtigt sind, keine Diskrimi-
nierung, Gewalt oder Übergriffe stattfinden und sich alle sicher 
fühlen können. „Gleichzeitig wollen wir eine Vorbildrolle als grö-
ßerer Arbeitgeber einnehmen und dazu motivieren, sich in allen 
Bereichen unseres Lebens aktiv gegen Sexismus und sexuali-
sierte Gewalt einzusetzen und im Bedarfsfall Betroffenen zu hel-
fen“, so Glaser und Arnold. 
In den nächsten Wochen wird im Foyer des Landratsamts eine 
Bank in Signalfarbe orange und mit einem Handsymbol „Stopp 
der Gewalt an Frauen“ als Mahnung aufgestellt sein.

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildungen „Sachkunde  im Pflanzenschutz“ 
Für alle Anwender von Pflanzenschutzmitteln besteht eine Fort-
bildungspflicht. Die Fortbildungsmaßnahme muss für Alt-Sach-
kundige im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 
2024 einen Umfang von vier Stunden umfassen. 
Das Landwirtschaftsamt bietet für Landwirte nachfolgende Ver-
anstaltungen mit aktuellen Informationen zu Pflanzenbau, Dün-
gung und Pflanzenschutz an.  
•  Donnerstag, 15. Februar, 19.30 Uhr, Turnhalle Förderschule 

Bonlanden 
• Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr, Musikerheim Ingoldingen 
• Mittwoch, 21. Februar, 19.30 Uhr – Online 
Die Veranstaltungen sind als zweistündige Fortbildungsmaßnah-
men für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilnahme-
bescheinigungen für die Veranstaltungen in Präsenz werden im 
Nachgang ausgestellt. 
Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am 21. 
Februar ist eine Anmeldung über unsere Homepage www. 
landwirtschaftsamt-biberach.de bis zum 20. Februar 2024 not-
wendig. Jeder angemeldete Teilnehmer erhält bei vollständiger 
Anwesenheit eine Teilnahmebescheinigung zugesandt. 
Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6711 zur Verfügung.

Das Kreisjugendamt und der Kinderschutzbund informieren: 
Neue therapeutische Scheidungskindergruppen 
starten im März 
Ab März 2024 beginnen in Biberach wieder therapeutische Schei-
dungskindergruppen unter der Trägerschaft des Kinderschutz-
bundes Biberach. Teilnehmen können Kinder aus dem gesamten 
Landkreis. Das Angebot ist kostenlos. Es werden zwei Grup-
pen für Kinder angeboten, deren Eltern sich aktuell trennen oder 
bereits getrennt haben. Eine Gruppe ist für Kinder von sieben 
bis zirka zehn Jahren und eine weitere für die Altersgruppe von 
neun bis 13 Jahren. 
Zwölf Termine 
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen, begin-
nend mit einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit einem 
Abschiedsfest. Zwei Diplom-Sozialpädagoginnen und ein Heil-
pädagoge, die außerdem eine qualifizierte Ausbildung zum Fami-
lientherapeuten haben, leiten die Gruppe. 
Die Gruppenleiter führen die Kinder behutsam an das für sie 
oft belastende Thema „Scheidung“ heran. Sie geben ihnen die 
Möglichkeit, ihren Gefühlen Ausdruck zu verleihen, die eigenen 
Bedürfnisse zu erkennen und einen eigenen Standpunkt zu der 
neu entstandenen Situation zu entwickeln. Wichtiger Bestandteil 
der Gruppenstunden ist der Austausch der Kinder untereinander 
im geschützten Raum der Kindergruppe. Es werden unterschied-
liche Medien eingesetzt, die es den Kindern erleichtern sollen, ihr 
Befinden auszudrücken. 
Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel in den Grup-
penstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern den Einstieg 
in das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in der ersten 
Stunde Kinder aus den vergangenen Gruppen eingeladen, die 
dann von ihren Eindrücken aus den Gruppenstunden berichten. 
Den Eltern wird ein Elterninformationsabend angeboten, bei 
dem inhaltliche Aspekte der therapeutischen Trennungskinder-

gruppe besprochen werden. Zudem sind die Eltern, wie auch 
die Geschwister der Kinder, zu einem gemeinsamen Abschieds-
fest eingeladen. Das Gruppenangebot ist kostenlos. Bei fester 
Zusage nach der Schnupperstunde wird eine regelmäßige Teil-
nahme vorausgesetzt.  
Information und Anmeldung
Bei der Anmeldung findet ein kurzes Informations- und Kennlern-
gespräch statt. Anmeldungen sind möglich über das Sekretariat 
des Kreisjugendamts unter der Telefonnummer 07351 52-6233 
oder per E-Mail an jugendamt@biberach.de 

Kreisjugendreferat Biberach informiert: 
Selbstbehauptungskurse für Jungen und Mädchen 
Im Rahmen des Projekts „One Billion Rising“ bietet das Kreisju-
gendreferat zwei Kurse für Mädchen an. 
Der erste Kurs „Selbstbehauptung mit intelligenter Selbstvertei-
digung“ mit Gewaltpräventionstrainer René Gorzalsky eignet sich 
für Mädchen von 10 bis 12 Jahren. Er findet am Freitag, 1. März 
von 15.30 bis 17.30 Uhr und am Samstag, 2. März von 10.30 bis 
12.30 Uhr in Warthausen statt. 
Der zweite Kurs „Mut zeigen und Selbstbewusst auftreten“ fin-
det am Samstag, 27. April von 13 bis 15 Uhr unter der Leitung 
von Gewaltpräventionstrainer Murat Sandikci in der Sportschule 
Laupheim statt. Mädchen im Alter von 12 bis 15 Jahren bekom-
men Tipps zum Auftreten, Körpersprache, Gestik und Mimik in 
stressigen und brisanten Situationen. 
Auch für Jungs gibt es in der Sportschule Laupheim bei Trainer 
Murat Sandikci einen dreiteiligen Workshop. Der Kurs „Chill mal!!! 
- Schwierige Alltagssituationen selbstbewusst meistern“ richtet 
sich an Jungen im Alter zwischen 9 und 11 Jahren. Die Teilnehmer 
erhalten einen Einblick, wie man Aggressionen frühzeitig wahr-
nehmen kann, wie man eine verbale Lösung für Konflikte finden 
kann und wie man sich gegen dumme Sprüche wehrt. Die Termine 
sind am Freitag, 5. April, am Samstag, 6. April und am Samstag, 
13. April, jeweils von 10 bis 11.30 Uhr. 
Anmeldungen sind jeweils bis spätestens 8 Tage vor Kursbeginn, 
per E-Mail an die Kreisjugendreferentin margit.renner@biberach.de  
möglich.

Die Bibliothek/Mediothek informiert: 
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach 
Ab Montag, 19. Februar, findet in der Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstraße 11, ein Floh-
markt statt. Dort können aussortierte Bücher und AV-Medien 
günstig erworben werden. Die Dauer des Verkaufs hängt von 
der Nachfrage ab. 
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: mon-
tags von 8 bis 14 Uhr, dienstags und donnerstags von 8 bis 19 Uhr,  
mittwochs von 8 bis 13 Uhr und freitags von 9 bis 13 Uhr.
 
Jetzt bewerben 
Kommunaler Präventionspakt KOMM fördert Präventions-
projekte für Kinder und Jugendliche 
Der Kommunale Präventionspakt fördert wieder Projekte im 
Bereich der Suchtprävention, der Gewaltprävention und des 
Jugendschutzes. Mit einer Anschubfinanzierung von maximal 
1.500 Euro sollen aus neuen Projekten nachhaltige, fest etab-
lierte Maßnahmen und Projekte für Kinder und Jugendliche aus 
dem Landkreis Biberach entstehen. 
Zwölf Jahre lang hat das Programm KOMM vor Ort Präventi-
onsprojekte an Schulen, in Vereinen, Initiativgruppen und in der 
Jugendarbeit mit Stiftungsmitteln der Kreissparkasse Biberach 
unterstützt. Jetzt übernimmt das Jugendamt die Finanzierung 
des Programms. 
Die Förderkriterien für das Programm wurden angepasst. Künftig 
gibt es eine Ausschreibungsrunde pro Jahr. So können Antrag-
steller nun für ein ganzes Jahr planen. Der Einsendeschluss für 
die diesjährige Förderrunde ist am 31. März 2024. 
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Projektanträge können direkt auf der Homepage des Kreisju-
gendreferats unter www.ju-bib.de heruntergeladen werden. Wie 
bisher können maximal 1.500 Euro pro Projekt beantragt werden. 
Neu ist, dass nur noch 50 Prozent der Fördersumme komple-
mentär finanziert werden müssen. Für kleinere Projekte ist sogar 
eine Sonderförderung möglich. Genauere Informationen können 
den Programmunterlagen entnommen werden oder direkt bei der 
Kommunalen Suchtbeauftragten im Landkreis Biberach, Heike 
Küfer, angefordert werden. 
E-Mail: heike.kuefer@biberach.de, Telefon: 07351 52-6326
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Fasnet 2024 
Fasnetsumzug 
Hallo zusammen,
Wir möchten uns bei allen Mitlaufenden Pinguin-Eltern, Kindern, 
Omas und Opas sowie Erzieherinen für den gelungenen Tann-
heimer Jubiläumsumzug Bedanken. Es hat uns gefreut das der 
Kindergarten so zahlreich vertreten war und wir so eine tolle und 
große Gruppe auf die Beine stellen konnte. Und somit auch zu 
einem wundervollen Umzug beigetragen konnten.
Außerdem geht ein großer Dank an Edeka Nah&Gut FAKLER raus, 
für die großzügig Süßigkeitenspende. Alle haben sicher genug 
davon abbekommen ;)
Der Elternbeirat 

Weiberfasnet auf dem Wochenmarkt 
Vom Katholischen Frauenbund wurden wir eingeladen, zur Wei-
berfasnet auf den Wochenmarkt zu kommen. 

Dort begaben wir uns auf eine „rasante Bobfahrt“, tanzten das 
Fliegerlied und zogen mit einer Polonaise über den Rathausplatz. 
Als Überraschung erhielt jedes Kind eine Süßigkeitentüte und 
einen Luftballon.

Krachmacherumzug am Rosenmontag 
Traditionell zogen wir zum Abschluss der Fasnet, bunt maskiert 
und mit tollen Krach machenden Instrumenten, mit unserem 
Krachmacherumzug durch Tannheim. Unser erster Halt war beim 
Rathausplatz. Dort erwartete uns schon Bürgermeister De Vita. 
Nach unserem Tannheim - Lied luden wir ihn zu unserem Mitmach 
- Tanz „Von Kopf bis Fuß“ ein und gemeinsam legten wir eine 
flotte Sohle aufs Rathausparkett. Bevor wir weiterzogen bekam 
jedes Kind ein kleines Päckchen Holzmalstifte. Unsere nächste 
Station war der Getränkemarkt Wilhelm. Gemeinsam mit Mari-
anne Wilhelm sangen wir das Daaschora Lied. Danach bekamen 
wir alle etwas Süßes, welches wir gleich vertilgten. Anschließend 
ging es weiter zur Metzgerei Kloos. Dort wurden wir von Sabine 
Kloos empfangen. Nach dem gemeinsam gesungenen Daaschora 
- Lied, bekamen wir leckere Wurst und Käse mit Brot. Dieses 
verzehrten wir vor dem Eingang der Metzgerei. Frisch gestärkt 
zogen wir zum nah & gut Fackler und gaben noch einmal alles. 
Mit Krach machten wir uns lautstark bemerkbar und gaben dann 
unser Tannheim - Lied zum Besten. Auch hier bekamen alle etwas 
Süßes und so gingen wir reich beschenkt wieder zurück zum Kin-
der- und Familienzentrum. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an ALLE, dafür dass wir vor-
bei kommen durften, für den schönen Empfang, den wir überall 
bekommen haben und für die Geschenke. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
Die Kinder und das Personal vom Kinder- und Familienzentrum
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Grundschule Tannheim
Tannheimer Narrensprung 
Mit vielen lächelten Gesichtern beteiligten sich die Kinder der 
Grundschule Tannheim dieses Jahr beim Tannheimer Narren-
sprung. Unser Thema: Smileys kam bei allen gut an und sorgte 
auch für viele lachende Gesichter bei den Zuschauern. Sogar 
die Sonne zeigte ihr strahlendes Gesicht. Es hat allen viel Spaß 
gemacht und wir freuen uns schon auf nächstes Jahr. 
Die Kinder der Grundschule Tannheim
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 - 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:    Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 18.02. – 24.02.2024 
P.Johannes-Baptist Schmid 
O.Praem., Pfarrer 
08395/93699-11 

Impuls zum 1. Fastensonntag 
„Man muss die Wüste durchqueren und in ihr verweilen, um die 
Gnade Gottes zu empfangen.“ 
(Charles de Foucauld) 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 16. Februar – Freitag nach Aschermittwoch 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Spind   Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. 
Segen um 18.00 Uhr 

19.00 Uhr StJoh  „Segensreiche Auszeit“ mit Einzel- oder  
Paarsegen durch Pater Johannes 

Sonntag, 18. Februar – 1. Fastensonntag 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Ernst, Elisabeth u.Conny 

Gabler, wir gedenken auch Amanda, Wil-
helm u. Bruno Welte, Konrad Föhr u. Eltern, 
Alois Grimm u. verst. Angeh.) 

09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Rosa Metzger,  

1. Jahrtag Josef Borner, wir gedenken auch 
Franz Metzger, Maria Lang, Verst. d. Fam. 
Gallinger, Anna Borner) 

10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. Ruth Morgenröther 
u.verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. 
   Brigitte Albrecht, 1. Jahrtag Hans Moritz, 
   wir gedenken auch Gertrud u. Hans  Hab-

res u. verst. Angeh. Helga u. Josef Kunz, 
Anton, Pia u. Elvira Fürgut) 

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr Berk Kreuzweg 



10 Donnerstag, 15. Februar 2024 Tannheimer Mitteilungen

Montag, 19. Februar 
20.00 Uhr Rot  Elternabend der EK-Kinder aus Ellwangen, 
   Haslach und Rot im Gemeindehaus St. 

Verena in Rot 
Dienstag, 20. Februar 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Spind Eucharistiefeier 
Mittwoch, 21. Februar – Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchen-
lehrer – 200. Geburtstag von Pfarrer Faustin Mennel – Grün-
der der Franziskanerinnen von Bonlanden 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Morgenlob 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
15.30 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw  Fastenandacht im Pfarrsaal, gestaltet vom 

Kirchenchor 
20.00 Uhr Tann   Elternabend der EK-Kinder aus Tannheim 

und Berkheim im Kirchengemeindehaus 
Donnerstag, 22. Februar – Fest Kathedra Petri 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Eich Eucharistiefeier 
Freitag, 23. Februar – Hl. Polykarp, Bischof, Märtyrer 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Spind   Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. 
Segen um 18.00 Uhr 

Samstag, 24. Februar – Hl. Matthias, Apostel 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (1. Jahrtag Josef Suiter,  

wir gedenken auch verst. Angeh. d. Fam. 
Suiter u. Fam. Rasch, Edeltraud Bartsch) 

19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Helmtraud Keller, wir  
gedenken auch Adolf Krappel, Mina u.Karl 
Berg, Hubert Rude, Markus Brändle) 

Sonntag, 25. Februar – 2. Fastensonntag – Zählsonntag – 
Caritas-Fastenopfer 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
09.00 Uhr KlBon   Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Männer-

gesangverein Bonlanden 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. d. Leb. und Vers. der SE, 

wir gedenken auch Josef Dengler, Josef 
Ries, Maria u. Georg Kiefer, Paul, Birgit u. 
Heike Wirth) 

11.30 Uhr Ellw  Taufe von Anton Ritscher, Antonia Jäger, 
Melina Sophie Wesser 

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr Berk Kreuzweg 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 11.02. 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Franziska und Elisabeth Zinser 
Mittwoch 14.02. Aschermittwoh 
Sonntag 18.02. 

10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Franzi Wiest - Alina Langer 
 Lina Kraemer - Sandra Albrecht 
Dienstag 20.02. 
7.40 Uhr Schülermesse 
 Lea Scheffold – Julia Schmaus 
Samstag 24.02.  
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Annika Langlouis - Sophia Villinger 
 Leonie Schirmer – Sina Hegele 

Informationen

„Jahr des Gebetes“ in unserer SE 
Papst Franziskus hat zur Vorbereitung auf das Heilige Jahr 2025 
das Jahr 2024 zu einem „Jahr des Gebetes“ erklärt. Er sagte 
dazu am 18. Januar: „Deshalb beginnen wir heute das Jahr des 
Gebets: ein Jahr, das der Wiederentdeckung des großen Wer-
tes und der absoluten Notwendigkeit des Gebets gewidmet ist, 
des Gebets im persönlichen Leben, im Leben der Kirche, des 
Gebets in der Welt.“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wollen wir daher als Impuls zum „Jahr 
des Gebetes“ die Fastenfreitage besonders betonen. An den 5 
Freitagen in der Fastenzeit (16.2.; 23.2; 01.03.; 08.03.; 15.03.) 
wird daher in der Kapelle „Maria Königin des Friedens“ in Spin-
delwag immer von 15.00 bis 18.00 Uhr eine Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten angeboten. Vielleicht möchten Sie sich Zeit 
nehmen, an diesen Tagen eine Zeit lang vor dem Herrn zu verwei-
len. Man kann kommen und gehen, wie man mag. Pfarrer Gordon 
wird dann um 18.00 Uhr den eucharistischen Segen spenden. 

Segensreiche Auszeit -   In Gottes Hand geborgen 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ 

am Freitag, 16.02.24 um 19 Uhr in der Kirche St. Johann in 
Rot an der Rot. 

Es besteht die Möglichkeit zum Einzel-, Paar- oder Familien-
segen durch Pater Johannes. 

Das Auszeit-Team

Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! Am Sonntag, 18.02.2024  laden 
wir Euch ganz herzlich um 10.15 Uhr in den 
Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen 
werden wir singen, beten und basteln. Wir 
freuen uns auf Euer Kommen! 

Das Kinderkirche-Team 
  
200. Geburtstag von Pfarrer Faustin Mennel – Gründer der 
Franziskanerinnen von Bonlanden 
Am 21. Februar dürfen wir in unserer Seelsorgeeinheit dankbar an 
den 200. Geburtstag des Priesters Faustin Mennel denken, der 
am 21. Februar 1824 in Hüttenweiler (Gemeinde Roggenzell bei 
Wangen) geboren wurde und 1854 die Kongregation der Fran-
ziskanerinnen von Bonlanden gegründet hat und dessen Anlie-
gen es war, Mädchen und jungen Frauen in der damaligen Zeit 
eine Ausbildung zukommen zu lassen. 
Den 200. Geburtstag begehen die Schwestern am Tag selber 
zunächst im internen Kreis des Klosters, größere Gedenkgottes-
dienste sind Ende Februar in Faustin Mennels Heimat Roggen-
zell und im Juni im Kloster Bonlanden geplant. 
Wir freuen uns, dass wir mit dem Kloster Bonlanden ein lebendi-
ges Geistliches Zentrum in unserer Seelsorgeeinheit haben und 
dass in der Kirchengemeinde Haslach der „Faustin-Mennel-Kreis“ 
seit über 30 Jahren segensreich wirkt und an die Priester-Per-
sönlichkeit Faustin Mennel erinnert. Deshalb gratulieren wir den 
Schwestern von Bonlanden sehr herzlich zum 200. Geburts-
tag ihres Gründers und wünschen alles Gute und Gottes Segen! 
  
Elternabende Erstkommunion 
Die Eltern unserer Kommunionkinder sind zu den zweiten Eltern-
abenden eingeladen: 
Am Montag 19.02. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Rot (Rot, 
Ellwangen, Haslach) 
Am Mittwoch, 21.02. um 20.00 Uhr im Kirchengemeindehaus in 
Tannheim (Berkheim u. Tannheim) 
  
KGR-Sitzung in Rot am Dienstag, 20.02.2024 
Der Kirchengemeinderat Rot lädt zur nächsten öffentlichen Sit-
zung am Dienstag, 20.02.2024 um 20.00 Uhr in das Gemeinde-
haus St. Verena ein. 
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Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot 
am Dienstag, 20. Februar 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 20. Februar 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
  
Firmvorbereitung 2024 
Liebe Jugendliche, Liebe Eltern, 
zur Firmvorbereitung treffen wir uns jeweils in den Gemeinden 
vor Ort: 
Ellwangen: 23.02.2024  15.30-18.00 Uhr Pfarrsaal 
Rot: 24.02.2024  09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 
Berkheim: 24.02.2024 15.30-18.00 Uhr Pfarrstadel 
Haslach: 01.03.2024 15.30-18.00 Uhr Gemeindehaus 
 in Rot! 
Tannheim: 02.03.2024  09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 
  
Caritas-Fastenopfer 24./25. Februar 
Helfen Sie. Hier und jetzt – das ist das Motto, mit dem Kirche 
und Caritas jährlich zum Caritas-Fastenopfer aufrufen. 40 Pro-
zent der gesammelten Spenden verbleiben in Ihrer Kirchenge-
meinde, 60 Prozent erhält Ihre Caritas-Region Biberach-Saulgau, 
um Menschen in Not eine gelingende Zukunft zu ermöglichen. 
Bitte machen Sie mit: Unterstützen Sie unsere Arbeit in Ihrer 
Region. Danke für Ihre Hilfe gegen Not in der Nähe.  Flyer und 
Opfertüten für Ihr Caritas-Fastenopfer liegen zum Mitnehmen in 
der Kirche aus. 
Pfr. Oliver Merkelbach, Diözesancaritasdirektor 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 17. März, 11.30 in Tannheim 
Osternacht, 30. März, 20.00 in Rot, Tannheim, Ellwangen 
Sonntag, 21. April, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 12. Mai, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Online-Werkstatt „Wo bist du? Spiritualität - ein Weg demen-
tiell erkrankte Personen anzurühren,  
die am Freitag, 08.03.2024 von 16 Uhr bis 17.30 Uhr stattfindet. 
Sie richtet sich an alle, die dementiell Erkrankte begleiten, sei es 
als Angehörige, Pflegende und Betreuende oder als Seelsorgende. 
Alle Infos zur Veranstaltung und den Link zur Anmeldung findet 
man hier: 
https://familie-im-fokus.drs.de/einzelausschreibungen/ 
freitag/1600-1730.html. 
Da die TN-Zahl begrenzt ist, lohnt sich eine frühzeitige Anmel-
dung. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
  
Um Stressbewältigung mit dem Atem geht es im Kurs „Komm 
wieder runter“, der in Biberach am Freitag und Samstag, den 
23. und 24. Februar stattfindet. An diesen zwei Tagen lernen die 
Teilnehmer die Methode des „Erfahrbaren Atems“ kennen und 
anwenden. 
  

Unter den Mottos „Wenn Mirjam tanzt“ und „Gottes Geist 
bewegt die Erde“ finden in Ringschnait am Samstag, 24. Feb-
ruar sowohl ein Tanztag als auch ein Tanzabend statt. Einfache 
Tanzschritte und Musik regen zur Auseinandersetzung mit bibli-
schen Texten an. 
  
Sexualerziehung im frühen Kindesalter, muss das sein? Unter 
dieser Leitfrage steht die Online-Elternschule am Dienstag, 27. Fe - 
bruar. Die Referentin erläutert, wie sich die kindliche Sexualität 
entwickelt und wie Eltern einen offenen Raum für eine sexuali-
tätsfreundliche Erziehung schaffen. 
  
Der Kurs „Zukunft gestalten mit Lebensqualität im Alter“ fin-
det ab Mittwoch, 28. Februar an vier Nachmittagen in Wart-
hausen statt.  Das Konzept „Lebensqualität im Alter“ (LimA) 
bietet Anregungen, sich mit dem eigenen Älterwerden zu befas-
sen, etwas für die Erhaltung und Verbesserung der Lebensquali-
tät zu tun und das Leben selbstbewusst, sozial eingebunden und 
sinnerfüllt zu gestalten. LimA zielt auf die vier Bereiche Gedächt-
nis – Bewegung – Alltagsfähigkeiten – Sinn- und Glaubensfragen. 
  
Malerei und Schrift eignen sich wunderbar zum Kombinieren. 
Im gleichnamigen Kurs am Mittwoch, 13. März in Andelfingen 
legen geht es zunächst mit Acrylfarben auf der Leinwand los. 
Nach dieser Grundierung schreiben oder kleben Sie Ihren Lieb-
lingstext darauf und schaffen sich damit Ihr eigenes Kunstwerk. 
  
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung finden Sie im Internet unter  
www.keb-bc-slg.de. 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr,
direkte Telefonnummer für das Pfarrbüro: 0 75 65 / 94 32 52 oder 
54 09 für das Pfarramt.
Das Pfarrbüro ist vom 20. - 23.02.24 geschlossen.
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.“ 1. Johannes 3,8
Sonntag, 18. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Sauer, Aitrach
Sonntag, 25. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach

K������ B�������

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
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Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
  
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
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Abteilung Faustball

Süddeutsche Meisterschaft U18w 
Am Wochenende vom 10. & 11. Februar fand in der Sporthalle in 
Rot a. d. Rot unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters Heiko 
De Vita die Süddeutsche Meisterschaft der weiblichen U18 statt. 
Zu Gast waren die Teams der SG Thiersheim/Bamberg (1. Bay-
ern), TV Stammheim (2. Schwaben), TSV Calw (3. Schwaben), 
TV Neugablonz (3. Bayern), SG Karlsdorf/Waibstadt (1. Baden), 
TV Unterhaugstett (1. Schwaben) und dem TSV Malmsheim (4. 
Schwaben). 
Die Vorrunde wurde am Samstag gespielt, die Finalrunde mit Plat-
zierungsspielen am Sonntag. 
In der Vorrunde trennten sich unsere Mädels in der Vorrunden-
gruppe B von der SG Karlsdorf/Waibstadt unentschieden (7:11; 
11:7). Im zweiten Gruppenspiel unterlagen sie dem späteren 
Süddeutschen Meister TV Unterhaugstett mit 7:11 und 4:11. Im 
abschließenden Spiel des Tages erspielten sich unsere Mädels 
gegen den TSV Malmsheim ein weiteres Unentschieden (11:7; 
5:11), hierbei zeigten alle 10 Tannheimer Mädels einen super 
Teamgeist und Zusammenhalt. 
Mit Platz 3 nach der Vorrunde wartete am Sonntagmorgen der 
Bundesliganachwuchs des TSV Calw im Viertelfinale. In einem 
spannenden Spiel wurde den vielen Fans und Zuschauern ein 
toller Faustballsport geboten, denkbar knapp mussten beide 
Sätze und damit das Spiel mit 10:12 und 9:11 an Calw abgege-
ben werden. 
Im Platzierungsspiel gegen die fast fehlerfrei spielende SG Thiers-
heim/Bamberg taten sich die Mädels trotz super Moral und star-
kem Kampfgeist schwer, zählbares mitzunehmen. Daher mussten 
sich die SVT-Mädels auch hier in beiden Sätzen geschlagen geben 
(5:11, 9:11). 
Unsere Mädels, die allesamt noch U16 spielberechtigt sind, bele-
gen auf der Heim-Süddeutschen Meisterschaft einen tollen 6. 
Platz! 
Die gesamte Faustballabteilung ist stolz auf Euch! 
Abschlusstabelle: 
  
Platz 
Mannschaft  
1. TV Unterhaugstett  
2. TV Stammheim  
3. SG Karlsdorf/Waibstadt  
4. TSV Calw  

5. SG Thiersheim /MTV Bamberg  
6. SV Tannheim  
7. TSV Malmsheim  
7. TV Neugablonz  
  
Wir bedanken uns bei allen Helfern, Sponsoren, Fans und 
Zuschauern, die dieses Event zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht haben. DANKE!  
Für den SVT spielten: Ronja Fäßler, Annika und Kathrin Langlouis, 
Leoni Kutter, Lara Engel, Sophia Villinger, Antonia Traub, Amelie 
Schmidt, Nina Ehlert und Lara Engel.
 

Abteilung Tischtennis

Damenmannschaft  
Einen unerwarteten Punktgewinn feierte die 1. Damenmannschaft 
bei der SpVgg Lagerlechfeld I. Nachdem Sabine Wiest verlet-
zungsbedingt kurzfristig ausgefallen war, traten Sylvia Frank, Bri-
gitte Boneberger und Jeanette Mahle in der Bezirksoberliga als 
3er-Team beim Tabellenzweiten an. So wurde die Begegnung im 
Braunschweiger System „4er- gegen 3er-Team“ ausgetragen. Zu 
Beginn unterlagen Sylvia Frank und Brigitte Boneberger im neu 
zusammengestellten Doppel mit 3:1. In den Einzeln entwickelte 
sich jedoch ein sehr ausgeglichenes Spiel, bei dem der SVT nach 
den Erfolgen von Sylvia Frank (1), Brigitte Boneberger (2) und Jea-
nette Mahle (2) plötzlich mit 5:3 in Führung lag. Der Sieg war zum 
Greifen nahe. Leider fand Sylvia Frank im letzten Spiel des Tages 
kein Mittel, um gegen ihre bis dahin noch sieglose Kontrahen-
tin eine 3:1 Niederlage zu verhindern, so dass sich beide Teams 
am Ende mit einem 5:5 Unentschieden begnügen mussten. Ein 
Ballverhältnis von 323:323 und ein Satzverhältnis von 19:18 ver-
deutlichen eindrucksvoll die Ausgeglichenheit dieser Partie. Auf-
grund der gezeigten Leistung ist dieser unerwartete Punktgewinn 
für den SVT aber mehr als verdient. 
  
Bei den Herren hatte der SVT III den Tabellenführer SV Unger-
hausen II zu Gast, dem der SVT durch seinen Sieg gegen Hawan-
gen an die Tabellenspitze verholfen hatte. Für Tannheim spielten 
Moritz Weikmann, Fred Hubert, Timo Gesue und Manuel Beck. 
Die Doppel hatte man sich geteilt: Timo und Manuel hatten im 5. 
Satz knapp :9 verloren, Moritz und Fred im 5. Satz :8 gewonnen. 
Bei den Einzeln tat man sich schwer. Moritz haderte mit seinem 
Spiel und musste 2x passen. Fred, der immer besser ins Spiel 
kommt und zu alter Stärke zurückkehrt, punktete 1x im 5. Satz. 
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Das zweite Spiel gegen den Ungerhauser Spitzenspieler wogte hin 
und her, ein Satz :11 für Fred, dann :9, :10 und :6 für die Gegen-
seite. Timo traf auf einen aus vielen Turnieren Bekannten, des-
sen Spiel ihm liegt. Routiniert zeigte er ihm die Grenzen auf und 
holte den 3. Punkt für den SVT. Der zweite Gegner war ein unbe-
quemer Noppen außen Spieler, dem er sich knapp 1:3 geschla-
gen geben musste: -12, +8, -10 und -6. Manuel ging es in beiden 
Spielen ähnlich: in knappen Sätzen musste er jeweils 1:3 passen. 
Der Endstand von 7:3 für Ungerhausen war verdient, die Nieder-
lage aber kein Beinbruch für den SVT.   
 

F������������ T������� �.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
Fischerverein Tannheim e.V. 
 Liebe Vereinsmitglieder, 
wir laden euch herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 15.03.2024 um 18:30 Uhr in die Flugplatz-Gast-
stätte Tannheim ein. 
Die diesjährige Tagesordnung umfasst folgende Themen: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung Einberufung und Beschlussfähigkeit 
3. Berichte der Vorstandschaft 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Jahresausblick 
7. Anträge und Verschiedenes   
Anträge zur Jahreshauptversammlung stellen Sie bitte schriftlich 
bis zum 01.03.2024 an den ersten oder zweiten Vorsitzenden.   
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.   
David Hartmann & Niklas Ernle 
1. & 2. Vorsitzender Fischerverein Tannheim e.V.

Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot an der Rot e. V.  
Liebe Sportfreunde 
Vom 06. bis 10. März führt der Schützenverein Rot an der Rot das 

Laienschiessen 2024 
zum 38. Mal durch. 

Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen (Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht 
herzlich eingeladen. 
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaf-
ten melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schie-
ßen. Eine Mannschaft soll  aus mindestens 4 aber höchstens  
7 Schützen bestehen. 
Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und darf seit 
3 Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein. 
Wettkampfregeln: 
Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Das heißt  
jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und ausgewertet. 
Es sind 10 Schuß mit dem vereinseigenen Luftgewehr freiste-
hend abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 bes-
ten Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung. 
Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 3 EURO 
Preise: 
Die Siegermannschaft bekommt für ein Jahr den Wanderpokal. 
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden. 
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring und Blattl Wertung ein klei-
nes Andenken. 

Schießzeiten: 
Montag 11. März 19:00  - 22:00 Uhr 
Dienstag 12. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Mittwoch 13. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Donnerstag 14. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Freitag 15. März 19:00 - 22:00 Uhr   

Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten 
am Laienschießen teilgenommen werden!   

Siegerehrung   Sonntag 17. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus   
Wichtig Anmeldung: Bei Dietmar Föhr 
Tel: 0170  4519604 ab 19:00 Uhr 
E-Mail: laienschiessen@sv-rot.de   

Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir 
„Gut Schuß“ 

und einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus. 
Schützenverein Rot

 
 

Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft  
Haslach e.V. 
Funkenringwürfeln in Haslach 
Die Soldatenkameradschaft Haslach möchte nach den großen 
Erfolgen in den letzten Jahren eine alte Tradition fortführen und 
veranstaltet deshalb wieder ein Funkenringwürfeln im Schützen-
haus in Haslach (Schützenweg 8). Beginn ist am Funkensonntag, 
den 18. Februar ab 14:00 Uhr. Neben den obligatorischen Fun-
kenringen gibt es Kaffee, Kuchen und verschiedene Getränke. 
Spielutensilien, Anleitungen und Betreuer stehen bereit. Würfeln 
zählt zu den reinen Glücksspielen und kann deshalb ohne Vor-
kenntnisse von jedem (fast) ohne Altersbeschränkung gespielt 
werden. Darum würden wir uns auf eine rege Teilnahme aus der 
Gemeinde Tannheim freuen. 
Infos auch unter www.haslach.biz 

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal 
Einladung 

Zum Kaffeenachmittag  am Donnerstag, den 29. Februar 2024 
Beginn: 14.00 Uhr 

Unser diesjähriger Kaffeenachmittag findet im Gasthaus Löwen 
in Ellwangen statt. 

Margarethe Mall wird uns ihre Erlebnisse und Eindrücke vom 
Jakobsweg darbieten. 

  Zum Kaffeenachmittag sind alle Frauen von HB-  
und Besamungsbetrieben herzlich eingeladen.

 
Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen, Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 15.02.24 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag 17. oder Sonntag, 18. Februar 2024 
Langläufer, Schneeschuhwanderer, Wanderer und Skitou-
rengeher 
An der Tourenbesprechung wird besprochen ob am Wochenende 
eine Tour stattfindet und was gemacht wird. 
Wir freuen uns auf euch. 
  

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
DAV Ortsgruppe Illertal 

Verehrte Mitglieder ich möchte euch zur Jahreshauptversamm-
lung der DAV Ortsgruppe Illertal einladen. 
Termin: Sonntag 03.03.24 um 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Grüner Baum Edelbeuren 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassier 
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5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Bericht der Sektion 
8. Programmvorschau 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer kommen.   
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 

Partnerschaftsverein Berkheim-Coubron e. V. 
Wenn jeder an sich selber denkt, ist an alle gedacht?! 
Herzliche Einladung zu unserem Workshop „Wenn jeder an sich 
selber denkt, ist an alle gedacht?!“ zu Demokratieförderung und 
Dialog am 16. März 2024, um 15:00 Uhr im Sitzungssaal im Rat-
haus inBerkheim. Gemeinsam wollen wir mit euch die Grundprin-
zipien unserer Demokratie erkunden und Strategien entwickeln, 
um mit Herausforderungen wie Populismus und unterschiedli-
chen Meinungen umzugehen. In gemütlicher Atmosphäre wollen 
wir uns einem kreativen Gedankenexperiment widmen – dabei 
geht es um die gemeinsame Gestaltung unserer Gesellschaft. 
Der circa zweistündige Workshop mit anschließender Einladung 
zu Dialog und Pizza schafft Raum für offene Gespräche über 
die Werte, die unsere Gemeinschaft prägen. Wir möchten nicht 
nur über Demokratie sprechen, sondern auch gemeinsam krea-
tive Lösungsansätze entwickeln. Eure Meinung und Ideen sind 
uns dabei besonders wichtig! Vorwissen über politische Themen 
braucht ihr hierfür nicht, nur Freude am Austausch mit anderen. 
Eingeladen sind alle ab 15 Jahre. Die Teilnahme ist kostenfrei, wir 
freuen uns aber über eine Spende. Anmeldung bitte bis zum 6. 
März 2024 an Susanne Berger, Tel. 08395 9127481 ab 18:00 Uhr 
oder per Mail: frauenindenkreistag@googlemail.com. 
Wir freuen uns darauf, euch am 16. März 2024 zu sehen und 
gemeinsam einen positiven Beitrag für unsere Gemeinschaft 
zu schaffen! 
Anja Baumeister, Landeszentrale für politische Bildung und 
Susanne Berger, Vorsitzende des Partnerschaftsverein Berk-
heim-Coubron e. V.
 
Sportverein Kirchdorf e. V. 
Friday for fitness 
am Freitag, den 15.03.2024 ab 16:00 Uhr. 
Wir starten um 16:00 Uhr mit einem gemeinsamen Warmup. Danach 
kannst Du aus 16 Kursen für 4 Stunden dein persönliches Fitnes-
sprogramm wählen. Von Deepwork, Jumping, Full-Body-Workout 
mit TRX über Ganzkörpergymnastik, Haltungsaufbau und Lauf-ABC 
bis hin zu Zumba, Dancefit und Yoga ist für jeden was dabei. Auch 
Kinder kommen bei HipHop, Teen-Jumping und Thai-Kickboxen 
nicht zu kurz. Zum Abschluss bieten wir Dir noch einen interessan-
ten Vortrag zum Thema „Abnehmen durch Hypnose“ 
Weitere Infos zu den Kursen und zur Anmeldung findest Du 
auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Dich!!
 
Alpakas helfen Menschen - tierisch gut e.V. 
Tierisch-gute Ferienbetreuung mit Alpakas  
Auch dieses Jahr bieten wir als gemeinnütziger Verein „Alpakas 
helfen Menschen - tierisch gut e.V.“ wieder eine tierisch-gute 
Ferienbetreuung an. 
Die Gruppengröße beträgt ca. 10 Kinder, so dass es ein „kleines 
und feines Angebot“ und sehr persönlich sein wird - somit auch 
für Kinder mit Handicap interessant.  
Auf einen Blick:  
Wann?  In den Pfingstferien (DI bis DO) 21. - 23. Mai 2024 

- 3 Tage von 8 bis 16 Uhr (ohne Übernachtung) 
Alter?  8  bis 15 Jahre (jüngere Geschwisterkinder dürfen 

ggf. auch schon teilnehmen, keine Altersbegren-
zung nach oben bei Kindern mit Handicap) 

Wo?  auf dem Alpakahof von Alpakaleben GmbH, Pfän-
ders 3 in 88319 Aitrach (Richtung Haslach, beim 
Rückhaltebecken)  

Preis?  95 EUR zzgl. 30 EUR Essensgeld pro Kind, 185 
EUR zzgl. 30 EUR Essensgeld pro Kind mit Han-
dicap (abrechenbar ggf. über die Verhinderungs-
pflege) 

Anmeldung?  bitte die Anmeldeunterlagen anfordern per Mail bei 
verein@alpakaleben.de oder Tel. 08395 / 5470053. 

Achtung:  Da wir nur wenige Teilnehmerplätze anbieten, kann 
es sein, dass diese schnell belegt sind - von daher 
nicht zu lange mit der Anmeldung warten. 

Und das haben wir mit euch Tierbegeisterten vor: 
• Flauschige Alpakas kennen und lieben lernen 
• Spaß an der frischen Luft 
• Wissenswertes über diese Tierart 
• Gemeinsames Tiere versorgen 
• Alpaka-Wanderungen und Hindernisparcours 
• Alpaka-Typisches spielen und basteln 
Ach, und wenn auch Erwachsene Interesse an unseren Alpa-
kas haben, so gibt es auf www.alpakaleben.de Termine für Alpa-
ka-Wanderungen und gemeinsames Füttern der Tiere. 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
Seminar „Steuerliche Betriebsaufgabe“   
am Donnerstag, den 22. Februar 2024 um 13:30 Uhr im Gast-
haus Traube in Betzenweiler. 
Es werden alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusam-
menhängen, erläutert. 
Referenten:  Rudolf Barthel,  Steuerberater und Geschäftsfüh-
rer der AGR Steuerberatungsgesellschaft mbH, Dieter Deiber, 
LBV-U und Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bauernverband Bibe-
rach-Sigmaringen e.V. 
Für Mitglieder betragen die Kosten 25 €/p.P., für Nichtmitglie-
der 50 €/p.P. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung: 
Geschäftsstelle Biberach Tel. 07351/3476-10 oder 
Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 07571/7309-10 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Gruppenspiele praktisch ausprobieren 

Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach haben 
ein breites Verleihangebot für verschiedene Gruppenspiele. Bei 
einer Veranstaltung am 16. März 2024 von 9-12:30 Uhr sollen 
diese gezeigt und teilweise auch praktisch ausprobiert werden. 
Von Teamspielen über erlebnispädagogische Spiele, Geschick-
lichkeitsspiele und Materialien für Gruppenstunden ist alles 
dabei. Eingeladen sind Jugendleiter, Gruppenleiter, Betreuer auf 
Freizeiten, Jugendarbeiter, Schulsozialarbeiter und alle, die mit 
Jugendlichen neue Spiele ausprobieren wollen. Die Veranstal-
tung findet in Binzwangen (Ertingen) statt. Eine Anmeldung ist 
bis zum 13.03.2024 per Mail über info@kjr-biberach.de möglich.
 
Sportkreis Biberach e.V. 
Einladung zum ordentlichen Sportkreisjugendtag 2024 der 
Jugendleiter/innen aller Turn- und Sportvereine im Sport-
kreis Biberach e.V.  
Am Freitag, 15. März 2024 um 19.00 Uhr  
Ort: Vereinsheim TSV Hochdorf e.V.,  Bahnhofstraße 123, 88454 
Hochdorf 
Tagesordnung:  
TOP  1   Eröffnung und Begrüßung 
TOP  2 Antrag zur Änderung der Tagesordnung 
TOP  3 Bericht der Sportkreisjugendleitung 
TOP  4 Aussprache zum Bericht 
TOP  5 Entlastung 
TOP  6 Der Kreisjugendring Biberach stellt sich vor 
TOP  7 Wahl eines Wahlleiters   
TOP  8 Neuwahlen 
 8.1 Sportkreisjugendleiter/in 
 8.2    bis zu drei Stellvertreter/innen 
 8.3    Jugendsprecher/in (Alter bis zum 25. Lebensjahr) 
 8.4 Beisitzer/innen 
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 8.5  Wahl der Delegierten zum Landessportjugendtag 
2024 (die zu wählenden Delegierten müssen zu 
einem Drittel unter 23 Jahren sein) 

TOP  9 Anträge 
TOP 10 Verschiedenes 
TOP 11 Schlusswort  
Anträge  sind bis zum 23. Februar 2024 an die Geschäftsstelle 
Sportkreis Biberach e.V., Zeppelinring. 24, 88400 Biberach  
a. d. Riss  zu richten.   
Stimmrecht:  
Jede/r Delegierte (Vereinsvertreter) und die Mitglieder der Sport-
kreisjugendleitung haben je eine Stimme.   
Sportkreisjugendleiter 
Daniel Engert 

Konnichiwa,
der Sportkreis Biberach wird im Sommer 2024 zum Ziel einer 
japanischen Jugenddelegation. Bei ihrer Reise durch Deutsch-
land machen die 15 bis 18 Jahre alten Schüler aus Japan vom 2. 
– 7. August Halt in Biberach.
Dafür suchen wir Gastfamilien mit Kindern, die Interesse an gemein-
samen Aktionen zusammen mit den japanischen Gästen und der 
Möglichkeit der Unterbringung in einem eigenen Zimmer haben.
Der deutsch- japanische Simultanaustausch der deutschen 
Sportjugend gehört zu den größten Austauschprogrammen mit 
Jugendlichen. Insgesamt besuchen jedes Jahr ca. 100 japanische 
Jugendliche Deutschland, in kleinen Gruppen erkunden die Japa-
ner in 14 Tagen unsere Regionen und lernen unsere Kultur, Ver-
eine und das Vereinsleben kennen. Ausrichter vom 2. – 7. August 
ist die Sportkreisjugend Biberach, danach zieht die japanische 
Delegation zum nächsten Aufnahmepartner weiter.
Der Gegenaustausch findet im Folgejahr 2025 statt, dabei dür-
fen Jugendliche aus Biberach im Alter zwischen 15 bis 24 Jah-
ren Japan kennenlernen.
Bei Interesse oder Fragen rund um den deutsch- japanischen 
Simultanaustausch wenden Sie sich per E-Mail an Jugend@
Sportkreis-Biberach.de 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Online-Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 24.02.2024 
von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für VKL-Mit-
glieder 
  
Bergtour im Tannheimer Tal in Österreich 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wanderfreunden 
unter der Leitung von Manfred Mader und Marianne Mader von Sa 
22. – So 23.06.2024 eine Bergtour auf die Landsberger Hütte an. 
Um 08:00 Uhr starten wir auf dem Parkplatz der Neunerköpfle-
bahn (1.097 m). Unser erstes Ziel ist das Neunerköpfle (1.864 m). 
Von hier wandern wir vorbei an der Sulzspitze und Schochenspitze 
auf die Lachenspitze (2.126 m). Mit einem herrlichen Ausblick auf 
die umliegende Bergwelt und auf gleich 3 Seen (Lache, Traualpsee 
und Vilsalpsee) werden wir belohnt. Von der Lachenspitze stei-
gen wir ab zur Landsberger Hütte. Hier sind für uns Schlafplätze 
im Matratzenlager reserviert. Bei einem gemütlichen Abendes-
sen lassen wir den Tag ausklingen. Nach dem Frühstück verlas-
sen wir die Landsberger Hütte in Richtung Schrecksee. Vorbei 
an verschiedenen Gipfeln überschreiten wir am Kirchendachsat-
tel den Grat und steigen ab zum Schrecksee (Bademöglichkeit 
für Unerschrockene). Nach einer Pause steigen wir zum Jubilä-
umsweg auf und gehen unterhalb von Knappenkopf, Kugelhorn 
und Rauhhorn, bis wir zum Vilsalpsee absteigen und zurück nach 

Tannheim wandern. Es gibt keine gefährlichen Passagen, jedoch 
ist Erfahrung im Hochgebirge, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit 
und Kondition für 6-7 Stunden Gehzeit erforderlich. Die Tour ist 
für Kinder ab ca. 12 Jahren geeignet. 
Kosten inkl. Übernachtung (Matratzenlager), Frühstück und 
Abendessen:
DAV-Mitglieder: Erwachsene € 78 / Kinder € 43
Nicht-Mitglieder: Erwachsene € 90 / Kinder € 55
Anmeldung bis Fr 7.06.2024 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 
9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
Anmeldung bis Donnerstag, 22.02.24 an vkl@landvolk.de 

Die Quellen deiner Kraft - Selbstwert stärken und Gefühle klären  
Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung 
von Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre 
einen Schreib- und Mal-Workshop für Frauen von Sa 11.05. – 
So 12.05.24 im Johann-Baptist-Hirscher-Haus, 72108 Rotten-
burg a.N. an. 
In diesem Seminar für Frauen jeden Alters geht es darum, den 
eigenen Lebensweg 
liebevoll zu betrachten und passende neue Ziele zu finden oder 
frühere, unverwirklichte Ziele neu anzugehen. Im Alltag nehmen 
wir uns wenig Zeit zum inneren Sortieren – dieser Kurs bietet die 
Möglichkeit, in achtungsvoller Atmosphäre den Kompass neu 
auszurichten. 
Die erfahrene Referentin gestaltet die Übungen humorvoll und 
spielerisch. 
Den inneren Reichtum tatsächlich sehen und erleben zu kön-
nen, geht mit keiner Methode so leicht wie mit der Kunstthera-
pie. Zusätzlich entstehen in den einfachen Schreibübungen der 
Bibliotherapie berührende Texte, die dir innere Klarheit bringen. 
Durch die reichhaltige Kombination mit weiteren Coachingmetho-
den sind wertvolle Erkenntnisse quasi „unvermeidbar“ und kön-
nen in den Alltag mitgenommen werden. 
Die Teilnehmerinnen werden sich u.a. mit folgenden Themen 
beschäftigen: 
Passt das noch oder kann das weg? Welche Werte meines Fami-
liensystems sind wertvoll und welche passen nicht mehr zu mir? 

Nein ist ein ganzer Satz: Sich Abgrenzen ohne schlechtes Gewis-
sen, statt geben bis zur Erschöpfung. 

Hier stehe ich – ich kann auch anders! Wann es besser ist, wei-
ter zu gehen, statt stehen zu bleiben. 

Muss es immer schwer sein? Spaß und Leichtigkeit einladen statt 
im Grübelkarussell die immer gleichen Runden drehen. 
Was wäre, wenn ich mich nicht ändern müsste? Entdecke dei-
nen angeborenen inneren Reichtum und deine Kreativität. Eine 
neue Sicht auf dich selbst. 

Webseite der Referentin: www.Mal-Weise.de 
Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Verpflegungs-
kosten inklusive.
Anmeldung bis Fr 19.04.2024 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 
9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. Mindestteilnehmerzahl: 4. 
  
Pilgerreise mit dem Bus nach Lourdes vom 5.-12. Juni 2024 
Der Verband Katholisches Landvolk und die Diözesanpilgerstelle 
laden ein, den wunderschönen Wallfahrtsort an den Ausläufern der 
Pyrenäen kennen zu lernen. Lourdes ist immer eine Reise wert. 
Unsere Busreise führt auf dem Hin- und Rückweg zu geistlich 
bedeutsamen Orten. In Ars lebte der heilige Pfarrer von Ars, Jean 
Marie Vianney, in Nevers begegnen wir der heiligen Bernadette, 
die dort auch begraben ist. Die reizvolle südfranzösische Land-
schaft tut ein Übriges, um diese Wallfahrt zu einem besonderen 
Erlebnis werden zu lassen. In Lourdes selbst ist genügend Zeit 
für das dortige Pilgerprogramm. 
Begleitet wird die Fahrt von Pfarrer Paul Notz (VKL-Präses) und 
Frau Edith Metzger aus Donzdorf. 
Kosten: - € 1.120/Person im DZ, € 220 Einzelzimmer-Zuschlag 
Nähere Informationen und Anmeldung bei der Diözesanpilgerstelle, 
Strombergstr. 11, 70188 Stuttgart, Internet: www.pilgerstelle- 
rs.de, Tel. 0711 2633-1233; E-Mail: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena

NEUE DVDs, SPIELE UND COMICS 
DVD: HIMBEEREN MIT SENF  (2024/43) 
(Bezaubernder Kinderfilm um eine 13-Jäh-

rige, die sich mit erster Liebe, Trauer und anderen Veränderungen 
herumschlagen muss. Sehenswert ab 12 Jahren.) 
DVD: 20.000 ARTEN VON BIENEN  (2023/513) 
(Ein achtjähriges baskisches Kind besteht darauf, kein Junge, 
sondern ein Mädchen zu sein, und löst damit eine Krise in seiner 
Familie aus. Sehenswert ab 14 Jahren.) 

DVD: Das LEHRERZIMMER  (2023/511) 
(Drama um eine junge Gymnasialleh-
rerin, die Diebstählen an ihrer neuen 
Schule nachforscht und sich am eige-
nen moralischen Anspruch zu verheben 
droht. Sehenswert ab 14 Jahren.) 
DVD: MEINE FANTASTISCHE MUTTER: 
L‘Immensità (2023/512) 
(Geschichte um eine römische Fami-
lie der gehobenen Mittelschicht in den 
1970er-Jahren, deren älteste Tochter 
sich als Junge fühlt. 

Sehenswert ab 16 Jahren) 
SPIEL: Ist da wer?  / Enrico Feresin (2023/237) 
(Beobachte genau, welche Tiere sich im Gebüsch versteckt 
haben. Schnapp dir dann die Figur dieser Tiere und puzzle dei-
nen eigenen Zoo zusammen. Entdeckungs-und Sammelspiel für 
2 bis 4 Spieler ab 5 Jahren.) 
Comic: Krimi-Comics zum Lesen & Mitraten, Bd. 1  (2023/533) 
(Dieses mal klären die Wadenbeißer einen Einbruch in der Eichen-
schule auf, finden den Täter des Stinkbomben-Anschlags auf die 
Schulweihnachtsfeier und entlarven die Graffiti-Gangster. Lesens- 
und sehenswert ab 10 Jahren!) 
Comic: Neue Krimi-Comics zum Lesen & Mitraten, Bd. 2 
(2023/532) 
(Die Wadenbeißer suchen gestohlene Sportpokale, enttarnen den 
Kleiderdieb am Badesee und finden heraus, wer die Instrumente 
der Schulband grauenvoll verstimmt hat. Ab 10 Jahren.) 
Comic: Spannende Krimi-Comics zum Lesen & Mitraten, Bd. 3 
(2023/534) 
(Auch im dritten Sammelband des GEOlino-Krimi-Comics war-
ten wieder 18 neue Fälle darauf, gelöst zu werden. Ab 10 Jahren.) 
_______________________________________________________

Unsere neusten Infos findet ihr auf 
INSTAGRAM. 
Einfach den QR- Code einscannen! 

_______________________________________________________

FILMTIPP unserer Mitarbeiter 
Checker Tobi und das Geheim-
nis unseres Planeten  „Wer Che-

cker Tobi als Reporter aus den KiKA-Sendungen kennt, der weiß, 
dass er gerne Fragen stellt, um Dinge zu verstehen. (...) Mit ihm 
und seinem Kamerateam siehst du Bilder aus Ländern, die weit 
weg sind und in die du vielleicht niemals reisen wirst. Freue dich 
auf tolle Luftaufnahmen von Landschaften und Unterwasserbil-
der dicht dran an Meeresbewohnern.“ (Kinderfilmwelt) _______________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 
24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; 
https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mittei-
lungsblatt.
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich 
bei Günter Wahl E-Mail illertal@senak.org oder bei der Gemeinde 
Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
 
Frühlingsbasar 2024 in Dettingen 
Am Samstag, den 24.02.24 findet in der Festhalle 
von 13 – 15 Uhr der alljährliche Frühjahrsbasar statt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind: 
Saubere Kinderbekleidung, gut erhaltene Funktionswäsche, 
Sportbekleidung, Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, Kinderwa-
gen....
(keine Unterwäsche und Strumpfhosen, VHS-Videokassetten, 
Kuscheltiere) 
Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen. 
Aus Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die 
Halle zu nehmen. 
Schwangere dürfen schon um 12.30 Uhr entspannt einkaufen. 
(Nur mit gültigem Mutterpass und ohne Begleitperson) 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.gs-dettingen.de 
Auf Ihr Kommen freut sich das 
Basarteam Dettingen 
 
Kreishandwerkerschaft Biberach 
 Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Dienstag, 20. 
Februar um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-
Weg 17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- und Weiter-
bildungskursen an. Interessierte erhalten individuelle Beratung 
und Unterstützung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungs-
voraussetzungen und Fördermaßnahmen. 
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der KHS 
Biberach z.B. Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten, KNX 
Grund- und Aufbaukurs, Ausbildereignung, Lohn- und Gehalts-
abrechnung, Buchhaltung im Handwerksbetrieb, Computer- und 
Schweißkursen. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei der 
Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 
07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 

Elektrofachkurse mit Bezuschussung 
KNX-Aufbaukurs 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet von 4. bis 8. März 
einen KNX-Aufbaukurs mit zertifiziertem Abschluss „KNX-Asso-
ciation“ in Vollzeit an. Voraussetzung ist ein bestandener KNX-Ba-
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siskurs sowie praktische Erfahrungen mit ETS und KNX-Projekten. 
Anmeldeschluss: 23.02.2024 
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich Elek-
trotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem Strom 
zu verhindern. 
Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch 
die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ 
kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. Start des 
80-stündigen Lehrgangs ist am 15. März und findet immer frei-
tags von 15:00 – 21:30 Uhr und samstags von 8:00 – 15:00 Uhr 
statt. Anmeldeschluss ist am 23.02.2024 
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf max. 8 begrenzt. 
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teil-
nehmende bis zum 54. Lebensjahr
30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. Teilnehmende 
ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden mit 70 % bezu-
schusst. Gefördert werden Beschäftigte und Unternehmen, wobei 
entweder der Wohnort oder der Beschäftigungsort in Baden-Würt-
temberg liegen muss. Nicht gefördert werden Beschäftigte vom 
öffentlichen Dienst. 
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf https://kreishand-
werkerschaft-bc.de/weiterbildung/
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Caritas Biberach-Saulgau 
Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt 
die Caritas Biberach-Saulgau am Dienstag, den 20. Februar zu 
einem Info-Vortrag ein. Beginn ist um 14 Uhr im Ochsenhau-
ser Hof, Gymnasiumstraße 28 in Biberach. Veranstalter sind 
die „Pflegenden Angehörigen“. Um eine Spende wird gebeten.  
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll 
vorgesorgt werden, dass die ganz persönlichen Vorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke 
gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umge-
gangen werden und wie findet sich die ganz persönliche Werte-
vorstellungen wieder? Solche und weitere Fragen sind Thema im 
Vortrag der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Andrea Müller, Tel. 07351 8095190) und 
Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351 1502-50), 
www.basisversorgung-biberach.de. 

EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
Der EnBW-MacherBus fährt auch 2024 wieder durch 
Baden-Württemberg und hilft vor Ort
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Projekte 
läuft bis 25. März 2024.  
Die EnBW ist sich ihrer sozialen Verantwortung als Unternehmen 
bewusst und setzt sich deshalb für einen nachhaltigen Beitrag 
für Gesellschaft und Umwelt ein. Förderung von Vielfalt, Inklu-
sion und Sozialkompetenz sowie die Unterstützung gemeinnüt-
ziger Projekte liegen ihr sehr am Herzen. 
Daher haben die Macher*innen der EnBW auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-Würt-
temberg umgesetzt. Über 30 Projekte hat das EnBW Macher-
Bus-Team insgesamt schon realisiert und auch 2024 juckt es den 
freiwilligen Helfer*innen schon wieder in den Fingern spannende 
Herzensprojekte anzugehen. 
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wett-
bewerb. Bis 25. März 2024 können sich Vereine und gemeinnüt-
zige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, 

bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien - 
„Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere 
und Umwelt“ – einordnen lassen. 
Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach Ablauf 
der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
Kategorie aus. Vom 13. bis 20. Mai 2024 kann dann online für die 
Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs sind 
die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten Stim-
men erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird die EnBW-
Jury selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. Im Sommer 
rücken die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und Köpfchen je 
einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 €, mit denen 
Kosten für Material und Fachpersonal gedeckt werden können.
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.enbw.com/macherbus  
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Bildungswerk Ochsenhausen  
startet nach den Ferien 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
  
Vortrag:
Stolperfallen und Irrtümer im Erbrecht
mit den Rechtsanwälten Sebastian Haug und David Rechtsteiner
am Dienstag 20. Februar von 19 bis 21.15 Uhr in der, Realschule, 
Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Musiksaal 
Raum N 0.09, Eintritt: 5,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 41032
Anhand von mehreren kurzen Beispielfällen zeigen die Referenten 
in unterhaltsamer Weise Stolperfallen und Irrtümer auf, die genau 
so in der Praxis vorkommen. Regelmäßig sind deren Mandanten 
überrascht, was es alles zu bedenken gibt. So werden hilfreiche 
Impulse gegeben für die Regelung der eigenen erbrechtlichen 
Angelegenheiten oder die von Angehörigen. Insbesondere dann, 
wenn kein Testament errichtet wurde, oder dieses veraltet, unvoll-
ständig oder fehlerhaft ist. Aus diesem Vortrag kann jeder etwas 
mitnehmen. Für mitgebrachte Fragen ist genügend Zeit. 
  
Hits für Kids 
Dancing Kids von 6-10 Jahren
mit Alejandra Gonzalez an 9 Terminen ab 22. Februar immer don-
nerstags von 16.30 bis 17.15 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 42,30 €, Kurs-Nr. 
41382
Tanzen macht Spaß, Bewegung macht fit und Freunde machen 
glücklich. In diesem Kurs können Kinder in der Gruppe auf spie-
lerische Weise das Tanzen entdecken. 
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 

Teenie-Dance ab 11 Jahren
mit Alejandra Gonzalez an 9 Terminen ab 22. Februar immer don-
nerstags von 17.15 bis 18.00 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 42,30 €, Kurs-Nr. 
41383
Mädels und Jungs, die sich gerne zur Musik bewegen und Spaß 
am Erlernen von Tanzschritten und Choreographien haben, sind 
hier genau richtig.
Aktuelle Trends werden aufgegriffen und zu coolen modernen 
Liedern performt. 
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 
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Sprachen 
Englisch - mit Vorkenntnissen
60 plus oder Slow Learner
mit Elfriede Wespel, an 10 Terminen ab 26. Februar immer mon-
tags von 10 bis 11.30 Uhr in der Schranne, Bahnhofstr. 22, Och-
senhausen, Raum Seniorengemeinschaft, Kursgebühr: 82,00 €, 
Kurs-Nr. 41216
Anhand von Erzählungen und einfachen Zeitungsausschnitten 
werden Grundkenntnisse wiederholt und vertieft. Die englische 
Grundgrammatik wird nebenbei gefestigt. 

Spanisch mit Vorkenntnissen
mit Hilda Manz an 8 Terminen ab 21. Februar immer mittwochs 
von 18 bis 19.30 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschafts-
brühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.04, Kursgebühr: 60,80 €, 
Kurs-Nr. 41240
Hola, ¿Hablas un poco español? ¡Muy bien!
¡Bienvenido a nuestro curso de español! Willkommen im Spa-
nischkurs! 
Hasta pronto. 
Die Dozentin ist Muttersprachlerin. Neueinsteiger sind herzlich 
willkommen. 
  
Tanzen und Entspannung 
Yoga auf Ukrainisch
mit Yulia Prokhorova an 3 Terminen ab 26. Februar immer mon-
tags von 16.30 bis 18 Uhr in der Dr. Hans-Liebherr Halle, Ried-
straße 44, Ochsenhausen, Gymnastikraum, Kursgebühr: 31,20 €,  
Kurs-Nr. 41315
Вітаємо! І запрошуємо відвідати заняття з хатха-йоги. 
Заняття, які допомагають покращити фізичний, емоційний, 
душевний стан людини. 
Виконання асан допомагає розвинути в собі дисципліну, 
підвищує функціональність тіла, дає гарний настрій, 
перебування в гармонії з собою та навколишнім світом. 
Йога є збалансованим фізичним навантаженням, які доступні 
всім і не вимагають будь-якої фізичної підготовки та гнучкості. 
При регулярних заняттях Ви станете сильнішими, гнучкішими 
і витривалішими, як у фізичному, так і психологічному плані. 

Einführungskurs „Meditation und Gehmeditation“
mit Bettina Jacobsen, an 4 Terminen ab 22. Februar immer don-
nerstags von 19.15 bis 20 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 23,60 € zzgl. Gebüh-
ren Skript, Kurs-Nr. 41330
In diesem Schnupperkurs erhalten Sie einen Einblick in zwei 
Formen der Meditation. Das „Sitzen“ in Stille und die „bewegte“ 
Form der Gehmeditation. Mit kleinen Körperübungen wird der 
Körper vorbereitet um mit einer kleinen Zeitsequenz „in Stille“ zu 
sitzen. Anschließend folgen eine achtsame stille Gehmeditation 
und eine weitere kleine Zeitsequenz in „Stille“. Die Dozentin gibt 
Tipps, Impulse an die Hand geben, um sich regelmäßig in klei-
nen Schritten der Meditationspraxis zu nähern. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, wer die Stille-Meditation 
im Liegen durchführen möchte, bitte Matte, Sitzkissen, Medita-
tionskissen (wenn vorhanden) mitbringen. 

Zumba®
Mit Alejandra Gonzales an 9 Terminen ab 22. Februar immer don-
nerstags von 18.10 bis 19.10 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 68,00 €, Kurs-Nr. 
41380
Ein Zumba®-Kurs verbindet schnellere und langsamere latein-
amerikanische Rhythmen und Bewegungsabläufe zu einem 
Fitness-Workout, das die optimale Balance zwischen Ausdau-
ertraining und Muskelaufbau bietet. 
Gut für - alle, die tänzerisch ihre Kondition verbessern möchten. 
Zumba ist der ideale Ausgleich zum stressigen Alltag. 
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk.
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Veranstaltungshinweis 
Fit fürs Vorstellungsgespräch 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 20. Februar ein Online-Seminar für Schülerin-
nen und Schüler oder auch für ganze Schulklassen an. Dann gibt 
es Hinweise und Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstel-
lungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung
im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche 
ablaufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck hinterlässt, 
welche Fragen gerne gestellt werden und wie man sich am ein-
fachsten darauf vorbereitet.
Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Com-
puter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
  
Berufe in Uniform 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Mittwoch, den 21. Februar einen Online-Vortrag rund 
um die Berufe der öffentlichen Sicherheit. Zu Gast sind Beraterin-
nen und Berater der Bundeswehr, des Polizeipräsidiums Schwa-
ben Süd/ West sowie der Bundespolizei. Sie alle geben Einblicke 
in vielfältige und spannende Aufgabenbereiche und erklären, wel-
che Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten es gibt und welche 
Karrierewege sich daraus ergeben. Interessierte Jugendliche und 
Erwachsene haben an diesem Tag von 15:30 bis 17:00 Uhr die 
Gelegenheit, sich über Berufe in Uniform zu informieren und offen 
gebliebene Fragen zu stellen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Com-
puter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen
Bußgeld vermeiden 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbe-
hinderten Menschen
zu besetzen. Andernfalls muss für jeden nicht besetzten Pflicht-
platz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige Integrationsamt 
gezahlt werden. Die Höhe
dieser Abgabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Arbeits-
agentur zugeleitet.
Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekommen 
sind, können dies noch bis zum 31. März nachholen. So wird 
eine Ordnungswidrigkeit vermieden,
denn ist eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht 
sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet wer-
den. Eine Fristverlängerung ist nicht möglich.
Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan, die Software für die 
elektronische Abwicklung, wurden bereits im Januar den Betrie-
ben und Verwaltungen zugesandt.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770-333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr/
 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste  17./18. Februar 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8:00 – 18:00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 17.02.2024 
- Apotheke am Adlerplatz Tel.: 07351 - 82 96 82 Biberacher 
Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
- Apotheke Kirchdorf Tel.: 07354 - 12 12 Hochhausstr. 3, 88457 
Kirchdorf an der Iller 
- Ludwigs-Apoheke Memmingen Tel.: 08331 - 6 30 62 Mach-
nigstr. 4, 87700 Memmingen 
Sonntag, 18.02.2024 
- Anna-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 57 06 Schweitzer 
Str. 58, 87700 Memmingen 
- Apotheke im Ärztehaus Biberach Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
- Iller-Apotheke Aitrach Tel.: 07565 - 9 80 70 Schmiedgässle 3,  
88319 Aitrach 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin: Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 23.Februar 2024 
Papiertonne: Dienstag, 20. Februar 2024 
Gelber Sack: Mittwoch, 21. Februar 2024 
  
Problemstoffsammlung: 
Erolzheim (ehem. Verkehrsübungsplatz, Mehrzweckhalle) 
Samstag, 17. Februar 2024, 09:00 – 14:00 Uhr

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Nach kurzer und schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von

Sabine Bräuchler
* 23.05.1960    † 28.01.2024

 
Maria, breite deinen Mantel aus,                                                             

mach uns ein Schutz und Schirm daraus. 
Lass und darunter sicher steh´n, 
bis alle Stürme vorüber geh´n. 

Herzlichen Dank an alle, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme so liebevoll 
zum Ausdruck brachten.

 
In Liebe und Dankbarkeit

Dein Ehemann Georg Bräuchler
Deine Kinder Tobias, Nicole und Tanja Bräuchler

Deine Brüder Gerd und Uwe Marx
und alle Angehörigen
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07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Sprechen Sie mit uns!  
Wir beraten Sie gerne.

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell

Hürbel
Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Biberach
Anzeigenkombi

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Bad Buchau

Hochdorf

Oberstadion


